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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr 67.
Dienstag, den 23. März 1880.

"20""1j Nr. 2195.

Erkenntnis.
de5 Kaisers hat

aus A .' ̂ ^ ^ge r i ch t in Laibach als Prefsgericht
ttlan t> ^ " '̂ ^ StaatSanwaltlchaft zu Recht

in y^s" ^ " ^ l t der in der Nummer 63 der
M i ? ! ^ " slovenischcr Sprache erscheinenden
V l / ' " ' " ^Uschrift ,8Iov6u«l(j nwx l« vom I7ten
und ̂  ""^ b " ersten Seite in der zweiten

unter der Ueberschrist , ^ I i 8l0-
Üedrulk̂  " ^ . ^ ^ l " n X3. vi«0liu uw/dy?« ab«
"l)<I ^ ^"Nwalcorrespondenz, beginnend mit
vGtr » ^ ^ ' ^ " " ^ ^ " v mit ,i,o2Hä0-
gk" ^ ' begründe den Thatbestand des Vergehens
3 300°" öffentliche Ruhe und Ordnung nach

der S ^ " b e demnach zufolge §§ 469 und 493
'N yail,' ^ von der k. k. Staatsanwaltschaft
der i) ^ ^"l"llte Beschlagnahme der Nummer 63
l880 . 1 ^ ^l<)vuu8lii ,,iw)(I« vom 17. März
P l ^ s steiget und zufolge tz§ 36 und 37 des
W. G ? " " " ' 17. Dezember 1862, Nr. 6
^unw, ^^ Weiterverbreitung der gedachten
llhlaq ,̂  ""boten, auf Vernichtung der 'mit Be-
besSa<»5 " Eremplare sowie aus Zerstörung

«es der beanständeten Eorrefpondenz erkannt.
^ ^ ^ a m 20. März 1880.

^ ^ ^ ) Nr. 2108.

^ Erkenntnis.
h a l d a s ? . ^ " " " S " " " Majestät deS KaiserS
<lUs H / ' ^ ^ndeSgericht in Laibach als PresSgericht
"lannt "^ ^ " ^ l- Staatsanwaltschaft zu Recht

^aibach" Anhalt der in der Nummer 30 der in
!̂chen u ^ s ^ ^ " ' ^ r Sprache erscheinenden poli'

aus der ."- ^ '^ttvouoc« vom 13. März 1880
steers. ^ " ^ " e dritten Spalte und vierten
K ^ ' .spal te abgedruckten Correspondenz: . I2
lnit ^ ^ n M j ^ l i , 10. mllrc«.^ beginnend
^ . , ^ 6 M " und endend mit » lMu l in i
Wn '.: ^""be den Thatbestand deö Vergehens

.§3s^ ^ Gntliche Ruhe und Ordnung nach

493 ^ ^ k demnach zufolge der 88 489 und
lchast iy ; V' ^ - die von der k. l . StaalSanwalt«
Nlki 80 ^ " ° " ^ verfügte Beschlagnahme der Num<
lii8(j h^.?"tschrift ,8lovuiw0" vom i . i .März
^ Pres«! l ^ " ""b gemäß der tztz 36 und 37

vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
^uier I> ^ Weiterverbreitung der gedachten

beschlaa b s " " und auf Vernichtung der mit
^ Laikn^ ' " wremplare derselben anerkannt.

1 l ^ H ^ _ u ^ ^
^ ^ Nr. 2068.

Die L Kundmachung.
^h«r für . ^ ^ " " ^ n zur Anlegung neuer Grund-

° " m der Catastralgemeinde
^ " l i c h ^ s ' ^ " e r s v o r s t a d t
l ^"lchaft-n ?- ^ ^ " und nicht landtästichen
^sc;erict).?i^"^ ^ " ^ t und werden in der
^ l t , E i 3 " . ^rundbuchskanzlei am Alten

^"einen V Ä ° f H'us-Nr. 36, I. Stock, zur
> < m d " ^ ' « " ber Bestimmung aus el^t,
^ beim > " ^ n die Richtigkeit der Bes^

gefertigten Erhebungsleiter bis zum
> b r a c h t ^ l ) . März 1 8 8 0 ^
W ^ lalls d " " 5 " " " ' " "b dasS an diesem
in ' die V o " , ^ " " ^ u n g e n "hoben werden

^ t t w ^ ^ " ' weiterer Erhebungen darüber
H .̂ "gleick . " " ^ '
^ > ' w e l c h ^ bekannt gemacht, dass jene
z V ^ btn ^ . " ^ ^age des bücherlichen Vtan.

b«s ? " " l°nunen könnten, auf Grund deS
""deögesetzes vom 25. März 1874

die NichtÜbertragung amortisierbarer Privatforde-
rungen in die neuen GrundduchSeinlagen zu be<
gehren, ihre dieSfälligen schriftlichen Gesuche inner»
halb 14 Tagen vom Tagc der durch die amtliche
Landeszeitung erfolgenden Kundmachung dieses Edic«
tes anbringen können.

Laibach am 22. März 1880.
Der l l. Lailde«gericht»ratl,:

«lbitfch.

(1155—3) Nr. 1364^

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
der zur

A n l e g u n g eines neuen G r n n d b u c h e S

f ü r d ie E a t a s t r a l g c m e i n d e H o f i e r n
verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtig,
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Catastralmappe und den über die Erhebungen auf<
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemei
nen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen am

2 7. M ä r z 1 8 8 0
in der Gerichtslanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Ueberlragung von nach H 116 des
allgemeinen Grul'dbuchsgesches arnortisierdaren Prl-
vatforderungkn in die neuen Grundduchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung diefer Grunobuchseinlagen darum
anjucht, und dass die Verfassung jener Grund»
liuchöeinlagen. rücksichtlich deren ein solches Begeh«
rcn glstellt wild, nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung dieseS Edictes stattfinden
wird.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am 16ten
März 1880.

(1051—3) Nr. 1703.

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. Bczirlshiuptmann<

schast erliegt von nun ab der Vertheilungsausweis
über die nachstehenden, aus der Zcitperiode 1795
bis 1797 stammenden, bei dem k. k. Steueramte
in Loitsch depositierten Kriegödarlehens und Ge<
treidelieferungsmassen, a ls :

») erste Masse der vormaligen Unterthanen des
Psarrhojes Zirkniz per 200 st. in Papierrente
und 149 st. nebst Iinsen in Sparkasse-Einlagen;

l>) zweite Masse der vormaligen Unterthanen
der Pfarrkirche Zirkniz fammt Filialen per 125 f l .
in Papicrrente, per 82 si. in Sparkasse-Einlage
nebst Zinfen und per 15 kr. in Barschaft.

Hievon werden die ursprünglichen Prästanten
und deren bekannte Rechtsnachfolger, als welche
jedoch ohne besondern Erwerbstitel die gegenwär-
tigen Gutsbesitzer nicht angesehen werden können,
mit dem Beisatze verständiget, dass innerhalb des
Termines

v o n 4 5 T a g e n
allfällige Beschwerden und Nntheilsansprüche bei
dieser k. k. BezirkShauptmannschaft unter Beibrin«
gung der Beweise des ursprünglichen Beitrages
oder der Rechtsnachfolge in den Antheil eineS
Prästanten um so gewisser anzubringen sind, alS
widrigens beschlussgemäß die Gesammtkapitalien
nach dem Antheilsprospccte zur Verlheilung gelan
gen würden.

K. k. GezirkShauptmannschast Loitsch, am
6. März 1880.

(1104—3) Nr. 1679.

Acitations-Kundmachung.
Wegen Hintangabe der mit dcm Erlasse der

hohen k. k. Vaudesregicrung vom 3. März 1880,
<j. 1919, im Bcreiche dc« Baubezirkes Nudols»,

wert pro 1880 genehmigten Reconstructionen und
Conservationen, dann der Schanzzeug- und Re-
quisitenlieferung an der Ngramer und Karlstädter
Reichsstraße wird die Minuendoverhandlung

am 3 0 . M ä r z 1 8 8 0 ,
von 9 bis 12 Uhr vormittags, bei der k. k. Ve-
zirkshauptmannschaft in Rudolfswert abgehalten
werden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Ob<
jecte sind:

^ . A«f der Ngramer Neichsftratze:
^ » Bel- und Ausstellung von War-

nungstafrlll zur Rudolfswerter
Olii'tdl iicke >m D. Z. 1—2/7! mit 42 ft, 20 t>

2.) Conjrrv^lwn der Werschliner Brücke
im D. Z. 3—4/tt8 mit. . . 216 ft. !7 kr.

^.) iionservation der Nubolfswerter
Gurklirücks im D. Z. l—2/71 mit 59l ft. — kr.

-t) Reconstiurlion der Prekopubach»
brücke im D. Z. 4/!,0—'^1 mit 2243 fl, 55 ki

i>) Neconstluclwn des Durchlasses im
D. Z . 4/ l )3—94 mit . . '."< " '.< ??.

6.) Confcroation der Muntendorfer
Vurlfeloer Vlücke »m D Z. 0 bis
i/WU mit 1193 ft. 77 fr

7.) Vei- und Nufstellullg von Rand«
stcinen in vsssckisd<-n<'l, Distanz«
zeichen mit . . . 250 fl — kr

I i . Auf der Karinaoicr 3leich<ft»afte:
>j.) Consslvationdel Möltlmgl-lKulpu^

blüctr ,m D. Z. 4/25—l/28 mit . 6bft ft. 03 tl
').> Beschaffung von Straßenbau-

Werkzeugen und Requisiten jür
belde Straßenzüge mil . . . . 65 ft. tts t,
Z>, dieser Minuendooerhandlunq werben oil

Unternehmungslustigen mit dem lpemcrkm em
geladen, dass die bezüglichen Pläne, Einheit«
Preisverzeichnisse und summarischen Kostenübri-
schlage, dann die allgemeinen und speciellen Hau
und kieferungöbcdingnisse Hieramts eingesehen
werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd»
lichen ?icitation 5 Procent vom Kiscalpreise des
Objectes, auf welches er Anbote stellt, als Reugeld
zu erlegen, welches den Nicht er st »Hern sogleich nach
beendeter Licitalion gegen Empfangsbestäliqung
zurückgestellt, hingegen von den Erstehern nach «r<
folgter Ratification des ^icitationSresultates auf
zehn Procent der Erstehungssumme als Kaution
zu ergänzen ist.

Persiegelte, nach § 3 der allgemeinen B<«
dingnisse verfasste, mit der lOproc. Caution belegte
und mit einer 50 kr. - Stempelmarle versehene
schriftliche Offe»te, worm jedes Object qenau be»
zeichnet ist und auf der Außenseite jedes Object,
für welches ein Anbot gestellt wirb, angegeben
erscheint, werden nur bis vor Beginn der münd«
lichen Nusbielullg bci der gefertigten Bezirlshaupl»
Mannschaft angenommen.

K. s. Bezirlshauptmannschast RudolsSwert.
am 6. März 1880. Ekel m. p.

(1179—1) str. 2019.

Licitations-Ankündigulig.
Eb wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass

am 14 . A p r i l l. I . .

um 11 Uhr vormittags, beim l . l . See.Llrsenala-
commando in Pola eine Versteigerung gegen Vor-
läge von schriftlichen Offerten abgehalten werden
wird, um die im Jahre 1880 im k. l . Vee.
arsenale zu Pola sich ansammelnden Material«
abfalle an den Vestbietenden läuflich zu über-
lassen.

Die ausführliche LicitatilMsanlündigung kann
bei den Sladtmagistraten in Graz, Laidach, Klagen,
fürt, Trieft, Roviqno. Fiume und Pola, baun
beim k. k. See» sirs"',li«ll,mm^ndo in Pola ein-
gesehen werden.

Pola a» I U.Mar, i»80.
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N n z e i g e b l a t t .
(nil—1) Ni. 5lll.

Zweite ezec. Fcilbietung.
Vom l. k. st5dt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird mit Bezug auf das Feil
vietungsprotololl vom 3. März 188(1,
Z. 51I I , im Nachhange zu dem dies»
gerichtlichen Edicte vom 9. Dezember
1879. Z. 28,185. bekannt gemacht, dass
riictsichtlich der Realität Urb.»Nr. l13 ' / ,
»cl Hommenda Laibach im Schätzwerte
von 800 st. lein Anbot erfolgte und dem»
nach bezüglich dieser noch nicht veltauf-
ten Realität zur zweiten auf den

3. A p r i l 1 8 8 0

angeordneten efec. Feilbietung geschritten
»ird.

K. l . stüdt..deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am b. März 1880.

(1106—1) Nr. 1467.

Reassnimenmg
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
»lrd hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Eternad von Hoicvje Hs.»Nr. 1 (als Ees-
ftonür des Mathias Grebcnc'schen Nach'
lasses oon Großlaschiz) die mit dem Be
scheide vom 5. Ollober 1877, Z 8652.
mit dem Reaffulnicrungsrechte sinterte
dtilte exec. Fellbietung der Realilät ter
Marianna Mauser und Consorlen von
Hoieoie Hs. - Nr. 1 3ub Grundbuchs-
Einl. Nr. 96 der Catastralgcmeindc Zd,i.<
slavas neuerlich auf den

15. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
UnHange angeordnet worden.

H. l. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
10. März 1880.

(1109—1) Nr. 5442.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . städt..d«le^. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
diesgerichtlichen Edicte vom 13. Dezem-
ber 1379, Z 5442, hiemil bekannt ie
macht:

E» »erde, da die erste exec. Heil»
blelung der dem Johann Mehle von
S t . Ma,ein gehörigen, geri.i.illch auf
200 f l . gkschätzlen Realität Ulb..Nr. 69.
Reclf -Nr. 300 »ä Thurn an der Laidach
erfolglos geblieben ist, zu der auf den

7. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeoro»
neten zweiten efcc. Feilbietung mil dem
vorlgen Anhange geschritten.

Laibach am 3. März 1880.

(1114—1) Nr. 408.

Executive Feilbietungeu.
Von dem k. t. Bezirkegerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen der Mar-

garet», Vezelal von Oodowltsch gegen He.
lena B^elal von Oodowilsch nxgen aus
de« Vergleiche vom 25. Oktober 1875,
Z. 2703. schuldigen 50 fi. ü. W. c. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem lehtern gehörigen, im Or.md-
buche der Herrschaft Loitsch »ub Urb.-
Nr. 208/2. Präs.-Nr. 559/2 vmkom.
wenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte oon 480 fl. ö. W , ge-
williget, und zur Vornahme derselben die
efrc. Feilbielungs.Tagsatzungen auf den

8. A p r i l ,
13 . M a l und
10 . J u n i 1 8 3 0 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange bestimmt
worden, dajs die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerte an den Mristbielen^
den bintaügegeben niertxn.

Das Sch6tz!lugi>p,olololl. der Grund-
buchsexlract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Vez.rlS^richt Idr ia, <un 31sten
Hünmr 1880.

(774-3) Nr. 9726.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Josef Kot
nil von Nadlest die Reassumierung der
mit dem Bescheide vom 25. August 1877,
Z. 6641, angeordnet gewesenen, sohln
aber mit dem Reassumierungsrechte si«
stierten drllten efec. Feilbielung der dcr
Theresia Vencina von Altenmarlt gehö-
rigen, gerichtlich auf 550 fl. bewerteten
Realität 3ud Urb.-Nr. 6 aä Grundbuch
Pfarrkirche S t . Georai zu Laas bewilli-
get, und zu deren Vornahme die Tag»
satzung auf den

9. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormillaas 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 30sten
November 1879.

( 6 6 8 - 1 ) Nr. 669,

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmanns«
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steiler-
amtes Radmannsdorf (in Vertretung^des
hohen k. k. Aerars) die executive Ver-
steigerung der dem Johann Muchouz
von Vormarkt Nr. 33 gehörigen, gencht
lich auf 5)231 fi. geschäht?» Realität 5uk
Urb.-Nr. 98 ud Probsteigilt Radmanns«
dorf bewilliget, und hiezu drei Feilbie»
tungs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweitcn Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Liciwtiollslicdiilgiiisse, wornach
insbesondere jcdcr Llcitant vor gemach»
lem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatioliscomlnifsion zu erleben hat,
sowie das Schä'hungsprotokoll und der
Grundbuchsexlracl können in der dies«
gerichtlichenN^gistratur eingesehen werden,

K. k. Bczillsgericht Radmannsdorf,
am 9. Februar l880.

(3702—1) l i r . 1108.

Executive
Nealitaten-Versteiacrung.

Vom l. l. stcldt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Josef
Podnil oon Schisch'a l durch Dr. Sajovic)
die «feculive Versteiaerung der der Ger
lraud Klemenöii von Unt/lschischla gc«
hürigcn, gerichtlich auf 1555 ss. gcschäh
ten Realität Urd.'Nr. 25. kol. 30 aä
2 t . Barlt,ell„il dcwilliaet. und hiezu drei
Feilbillungs.Tagsahunaen. und zwar die
erste auf den

7. N p r i l ,
die zweite auf den

8 M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Ul,r.
in der Gerlcktstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreall
läl txi der ersten und zireileu Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzuogswerle,
bei der d, ilten aber auch unter demselben
hintangtyeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licit ant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände»
der Vicitationscommission zu erlegrn hat,
sowie das Schätzllnasprolololl una der
Glundbuchse^tract lünnen in der dies'
getichllichen Re^istlatur eingescheil werden

^aibach am 16. Februar 1880.

( 1 1 1 0 - 1 ) Nr. 4447.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Npol-

lonia I r i? und ihren aUMigcn Rechts'
Nachfolgern wird belannl gemacht, dass
Josef Graf AuerSperg gegen dieselbe die
Bagatellklage pcto. 20 fi. s. A. ein-
gebracht habe, über welche die Tagsahuny
auf den

6. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Als Curalor »ä actum wurde ihr der
Mitgellagte Matthäus Oven beigegeben.

K. t. stidt.-deleg. Bezirksgericht Lai>
bach, am 3. März 1880.

(1202 -1 ) Nr. 604

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei «ber Ansuchen des Andreas

Koröe von Godowitsch gegen Simon
Treven von Gudowitsch zu Handen dessen
Curators Johann Leslooic von Idr ia we>
gen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
3. April 1856. Z. 1158. schuldigen
31 fi. 50 kr. 0 W. o. ». c. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
letztem gehörigen, im Olundbuche der
Herrschaft ttoilsch »ub U,b. -Nr . 258,
Rectf.Nr. 696 oortcmm-ndfn ReaUlüt,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte
von 7 l 0 0 f l . ö W.. gewilligt, und zur
Vornahlne derselben dic drei Feilbietunas-
Tagsatznnczen auf den

15. A p r i l .
1 3. M a l und
17. J u n i 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr. hier«
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor»
den, dass die feilzubietende Realität n»r
bei der letzten Feiltmlung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintanaegeben werde.

Tas Schähungsprotokoll, der Grund»
buchsextrac? und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 14ten
Februar 18^0.

(1113—3) Nr. 5228.

Zmite eiec. Feilbietung.
Vom f. k. städt.'dcl. Bezirksgerichte

in paibach wisd im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Eoictr vnm 28. November
1879. Z 27.718, hlemlt lelannt ge-
macht :

Es werde, da die erste exec. Fell-
bietuna der dem Mart in Tancia von
Oberigg gehörigen, im Grundbucht Einl.»
Nr. 384. Urb.-Nr. 440, Rcctf-Nr. 337
»ä Sonneag vorkommenden, gerichllich
auf 1984 fl. bewerlelen Realilül »rfolg'
los geblieben ist, zu der auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags um 10 Uhr. hier angeordne»
ten zweiten ezcec. Feilbielung mit dem
früheren Anhange geschritten.

ttaibach am 4. Mlirz 1880.
(873—3) Nr. 6249.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Fellvletung

der Realität des ThomaS Suolsak oon
Heiligen Geist Hs..)ir. 21, Urb.'Nr. 235^
lcä Herrschaft Lack und Einl. - Nr. 19,
werden die Tagsatzungen auf den

3. A p r i l .
7. M a l und
5. J u n i 1 3 8 0 ,

jedesmal vormittag« 9 Uhr. hleraerichts
angeordnet, obbezeichnetc Realilät jedoch
nur bei der dritten Tagsahung unter dem
Schätzwerte von 4530 fi. Hintang, aeben
werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta»
bularaläublgern Josef äantar. Anna Krc
ner, Maria Hafner verchel. Hanlar. An»
dreas. Malu.as und Simon Santar, ^u«
kas Mure sowie dem minderj. stranz Svol-
sat wird unter Zustellung der dieSfälli-
gen Bescheide Herr Mar ias i i i l lrr vu„
Lack als Cxrator a<1 »cluiu uusgestcllt.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 25>st̂ n
Dezember 18'9.

(886-3) ^ . 3 "

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des I"sef ^ " ^

t>is oon Feistriz wird wegen nl« ^
gehaltener Licilaliousbedingmsse o>t
citation der dem Josef Slol von i
relsche Nr. 16 gehörig gewes«''"'.. a
Anton Valeneiö erstandenen, aus " " ^
bewerteten Realität Urb.-Nr. ^7 »a
Mühlhofen bewilliget, und zu deren "
nähme die einzige Tagsatzung aus "

6. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hieraerichls mil "
Anhange angeordnet, dass diese u « » ^
bei dieser Tagsatzung auch "" ^
Schätzungswerte veräußert werden

K. l. Ve^ittsgericht seistrlz. an« ^"
Jänner 1880.
( 8 6 2 - 3 ) lir. 2S3b.

Vekanntlnach'lng.
Vom l. l . städt.-deleg. ^ l z l r M r l ^

in Lalbach wird den unbelanntc'i "
und Rechtsnachfolgern dcs ° " " ^
Georg Predovii von Grus'j.'l'olell' "
mit elüffnet. das« Herr Joha"'' " ^ ,
Handelsmann in Laibach (^rn) ^
AlfonS Moschi). gegen O'org P"°
resp. dessen unbekannte Erben und v ^ .
Nachfolger, dir Klage <w pra65. ^ ^
bruar l 8 W , Z. 2635, I ' " " ' ^ l
s. A. hiergerlchls eingebracht. " " , , 1
mil Bescheid vom 6. Februar !»v", - ^
2635. die Verhandlung in, su"»,'" '!"
Verfahren auf dtN

2. « p r l l l 8 8 0 ^

angeordnel und der Vejäicld de'" n
unbekannten Erbcl, und Rechts"aM,o"
des Gcorss Predvo'i anfgsstelllcn ^ ' ^ ,
»l! ll«tum Herrn Dr. Fran; Papej,
vocalen in ttaibach, zugestellt w '^ t - ^

Hievon werden die Erbcn '>"d " ^,s.
Nachfolger des Georg Predovlt " " ^^ . (>,!'
farderung vnsländiael. zur Tagsall""« ^,
weder selbst zur erscheinen oder cm ^
dern Rechlsfrennd zu bestellen, "vc ^ ^
aufaestellten Eurator die allfalliaen ^
theidlgungsbehelfe an die Hand z" u ^^
da sonst diese Rechtssache nur m> ^.
aufaestcllten Eurator verhandelt u ^
,über, was RechtenS ist. erkannt "
würde. ., ^

K. l. städt.-deleg. Vezlrlsgerlchl
bach, am 6. Februar l 8 3 0 ^ ^ ^

(1038 -3 ) M . ^ ^ '

Executive
Realitaten'-VelsteigelM^

Vom l. k. Bezirksgericht
wird bekannt gelnachl: , K t < ^

Es sei über Ansuchen deS l. k. " ^
amte« Sittich die exec. Verste'ger" " ^ .
den Maria, Anton, factisch >^ " "^M" '
drach von Weixelburg Nr. ^5 l l " , , i„,
aerlchtlich auf 2522 ft. ^ s / s ^
Grundbuche der Stadt We'fell"'« ^»
tom. I I , sol. 45. lom. I I . wl l ^ ftl,
Psarlgllt S l . Eaydi Nectf.-Nr. ^ , '^^
32 vorkommenden Realitätt!« ^ ,^e",
und hiezu drei steilbielungs ^ g i
und zwar die erste auf den

I . A p r i l ,
die zweite auf den

2 9. A p r i l
und die dritte auf den ^

10. J u n i 1 S S 0 ' ^
jedesmal vormittags von 9 " « .^t»''
hieraerichts mit dem «nha"^ " "^ j dtl
worden, dass die Pfandreallliitc' ^ ^
ersten und zweiten Feilbiel"''« ^^ l>l'
oder über dem Schähwell. ° " hltt«"
ten aber auch unter dcmscl
geaebcn werden. , ,s, ,»'""'„

Die ^icitalionsbedlnqnmr, âchle
insbesondere jeder Licllanl v0l u ^ c
Anbote ein lOproc. Vatm"" ^ ^ „ Y^
der Licilaliunscommlsslon z" ^
sowie die Schahungsprololo» ^ ^
Grundbuchsextracte lönnc" ^ ,^o
gerichtlichen Regislra'u' e " ' ^ " , „ ' '

l l . t. Bezirksgericht V » ' l ' ^
Dezember 187U.
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^ - 2 ) Nr. ̂ .

Uecutive sseilbietung
""l Schnitt-, Eisen- und Spezcrei.

,. waren.
"!ld b 3 ' . ' ' Bezirksgerichte Ratschach

"ciannt gemacht:
^ ^ lei über Ansuchen deS Herrn
tle?uü, ' ? °ls (ioncursoerwalter die
c ^ ^ M b i e l u n n ^ s in den Eon.
A />l>«. ' " " ine Sever in Johannes-
schtz?^ ' " ' °uf 78 ft. 82 lr. ge.
^ " " ' gemischten Warenlagers, befte.
^ „ , ^ ' ' " ' . Eisen- und Epezerei-
W ' l«mzelvsrlauf der Waren), be.
lGn ' " ^ hiezu zwei Fcilbieungs.Tag-
«""»" uno zwar die erste auf den

°'t zweite auf den
ill,,, llli,«l ̂  p r i l l 8 8 0
^ l bo. . ,? b " " " l folgenden Tag. jedes-
W M " bis 12 Uhr vormittag«, nöthl-
lW In. ?ü^ " ° " 2 bis 6 Uhr nachmit.
R d "^schäfl»locale z« Iohanneslhal
^ An A '°be angeordnet worden, dass
^r um ' ^ ^ bei der ersten Fellbietung
bll d" ° " l über dem Schätzungswert,
W e r d . ^ ^ " seilbielung aber auch
Xüt» H , ^ ^ " yegen sogleiche Bezahlung

l8!cl,llffung hlnlangeaeben werden.
!0, Vz^ «tzlrlsqericht Ratschach, am

^ ) Nr. 177.

. Neuerliche
"um ezec. Feilbietilug.
"°N Plp" ^"suchen dcs Andreas Frank
»°in ic, « " " o die über das Gesuch
zrittt i r „ ^ ^ ^ , Z. 3617. Mer le
""leva 5 ""Nietung der dem Anton
^ e n °s' ^ " " »ehörigen. auf 1480
^ 5 ^ V v l c n Realitül »ud Urb..
"^llich / f ' " " « i l t St . Helena zu Prem

^lNllt 2' « l' ̂  l , 3 8 0 ,
>t'Ntn y V ̂ ^ ' hiergerichlS mit dem
'bularai'' "Ue ""geordnet, und den

M!>^"u°'gern Georg. Johann und
l><hllich?-va. dann Maria L ler l . rück>
!">'dcil/l! ""bekannten RechtSnachfol-
> ten A c ' " " b wegen ihres unbe.
lltdll don «'""hallsortcs Mathias De«
btstllil ^ " ' " »um Eurator »ä M u m

Ii>Me'r ' i?Ä^a" lä , t Feistriz. am 10ten

^ Nr. 1135.

l v ^ . , , ^reeutive
?aten-Versteigerunq.

^ beta" ' k Bezirksgerichte Gurl feld
E« s°?" gemacht:

> « G" " b " Ansuchen des f. t. Steuer»
des hohen

' l " Vlich' . ^ ezcec. Versteigerung der
^ «ttich i ^ " ° ° " «ulschla gehöri-
^ l i tg /^Uch au 227 fl. geschützten

> l t e n , ^ . ^ ' - ^4 . ä Gut Un.

'"f den ^latzungen. und zwar die erste

^ ^ a u f ^ . ^ ^ ' '

"n teaufden
i^'l^^^'i 1880.

?t«erichl«"""tags von 10 bis 12 Uhr.
3 > . das« > ^ ' " Anhange angeordnet
> u n d ' ^ i e Pfandrealilat bei der
^ über >̂ l " Fellbietung nur um
> « b ^ ' ^ beider
^ werde. ^ . " " " demselben hintan.

Ü'l°ndere !"'°"bedlngnisse. wornach
^ c h ^ ^ A c i t a n t vor'gemachtem
lo^l'alio,« " ' ' ^°dium zu Handen

»e.^buchs^^ungsprotololl und der
^ i c h ? ^ " können in der dicŝ

^ H' l V N«"u r eingesehen wetdm,
- ^ K n ^ ^ l s g e r i c h t Gurlftlb, am

,5 Nr. 113k.

3lealitx5l"utive
< > "Weigerung.
^ > F?/ «eH"^erichte Gurlfeld

' « ' ^ c > ' des,. l. t̂cuer.

der der Maria Ttojs von Naschtiwerch
gehörigen, gerichtlich auf 50 fl, geschützten
Realität «erg. . Nr. l 2 uä Out Ober.
radelslem bewilliget, und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

3 1 . M ü r z ,
oit zweite auf den

2 4. A p r i l
und die dritte auf den

2 2. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandreall»
lät bei der ersten uno zweiten Feilbielung
ilur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbejondere jeder Vlcilanl vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
ttlcilationscommission zu erleaen yat, sowie
das SchützungSprototoll und der Grund»
duchsextroct lünncn in der oiesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgericht Gurlfelo. am
30. Jänner 1880.

(1<i0<i-3) Nr. 1133.

Executive
lltealitätenversteigelullg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Gurlselo die exec. Versteigerung der
dem Franz Iurc^l i von Kakc»Nallo ge.
hörigen, gerichtlich auf 1524 sl. geschütz«
ten Realilül N^cts «Nr. 233/l »ä Herr.
ichüfl Thornamhal-t vcwillia/t. und hiezu
drei Fcllbiclungs'Tllgjatzungti', und zwar
die erste auf den

31. M i r z .
die zweite auf den

24. « p r i l
und die dritte auf den

22. M a i 1880 .
jldcsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass t»ie Pfandiealilül
bei der ersten »nd zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegtben werden wird.

Die ^icitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen der
tticitalionscommission zu erlegen hat'sowie
das Echühunysprotololl und der Grund-
buchsextracl können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld, am
30. Jänner 1880.

(1065—3) Nr. 1131.

Ezcutive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l Brzirlsgerickle Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

s« sei über Ansuchen des Theodor
Gtimpfl (durch Dr. v. Schrey in Lalbach)
die executive Versteigerung der dem Josef
Zollo'schcn Verlasse (durch den Curator
aä »cwin Anton Rüpert von Gurlfeld)
gehbrlgen, gerichtlich auf 1836 f l . ge.
schützten Realitäten Urb.'Nr. I I , 13 und
10 »6 Gut Deulschdorf bewilliget, und
hlczu die Fellbietungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . M ü r z .
die zweite auf den

24 . A p r i l
und die dritte auf den

2 2. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Veisatze
angeordnet worden, dass die Pfandrealt-
tüten bei der ersten und zweiten sseilbictung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten Feilbielung aber auch un»
<er demselben hiniangegeben werden.

Die ttlcilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vlcilant vor gemachtem
Unvote ein lOvroc. Vadium zu Handen der
ttlcitalionscommijsion zu erkgen Hal, sowie
die Säiützungsprolololle und die Grund«
buchSezclracle lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur einaesehen werden

». l VrzirlSssericht Gurtfeld. am
M Jünner I860.

(779 2) Nr. 9206.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemil belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses
Maiel von Oberigg (Vezi'rl ^aibach) die
Neassuuueruug der mit dem Bescheide
vom 31. Dezember 1878, Z. 10,408,
angeordneten, sohin aber ststierten dritten
exec. Feilblelung der dem Mathias Me»
del» rwn Osltdel gehörigen, gerichtlich auf
! '^ l0 bewerteten RealiÜt 5ub Urb.'Nr.
384/659, Reclf.'Nr. 5)14 n i Grundbuch
der Herrschaft Nadlischcl bewilliget, und
zu deren Vornahme die lagsahung aus den

l). A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. hlergerichl« mll dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l . Bczirlsgerichl ttaas. am 8ten
November 1879.

(778—2) Nr. 10,570.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t l. Bezirlbgerlchte ^aas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Unsuchm des l. l. Steuer'
amles !̂aas (uom. des hohen l. l.A»rars)
die mit dem Bescheide vom 25. Juni
187». Z. 5282, auf den 18. Dezember
187U angeordnete dritte cfec. Heilbictuna
der dem Johann Strulelj voll S l ru l l l« ,
dors gehörigen, gerichtlich aus 2065 fi.
bewerteten Realilül uub Ulb. Nr 263/<!61
aä Grundbuch der Herrschaft Naollschel
mit dem frühern Anhange auf den

15. A p r i l 1 8 8 0 .
vormillags ii Uhr. hlergerichls überlla«
gen worden.

K. k. Bezirksgericht ttaa«, am 24sten
Dezember 1879.

(879—2) °̂  ^ ^ Nr. 363.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte ttall wirt»

belannl gemacht:
Es sei über Nnsuchrn des Paul Kem'

perle von Podlonl die ezttc. Fsilbietung
der dem Franz Steinmetz von Eisnern
gehörigen, gerichtlich auf 2607 f l . bewer
telen Realitül Urb. - Nr. 158/159 »cl
Dominium Eisnern, Einl. . Nr. 1 l der
Steuergemeinde Elsnern. wegen schuldi
gen 972 ft. 35 lr. c «. c. bewilliget,
und zu deren Vornahme die lagsahuna
auf den

9. A p r i l ,
l 1. M a i und
12 . J u n i 1 8 8 0 .

jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in der h!efigcn Gcrichlslanzlli mit drm
Beisätze angeordnet worden, dass obbc»
zeichnete Rcalitüt erst bci der dritten
Tagsatzung allenfalls auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

Jeder Kauflustige hat ein Vadlum
von 10 Procenl zu erlegen.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 27sten
Iünner 1880.

( 8 7 6 - 2 ) Nr. 263.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ststftriz
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . t. Finanz,
procuratur ^aibach dic ,rer. Bersteigeruna
der dem Michael Tomiic von Balsch
Ks.'Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf 650
Gulden geschützten Realltül Urb.»Nr. 5
»ci Herrschaft Prem bewilliget, und hiezu
eine steilbicl,mgs<Taasatzlma auf t>en

6. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in der Ge.
richtslanzlei mit dem Anhanae angeord»
net worden, dass die Pfandrealitüt bei
diesrr Feilblelung auch unter dem Schü.
tzxnssswerte hinlangegeben werben wird.

Die ^irltalionsbedlngnifse, wornach
lnsbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
t>er ^icitationscommission zu erleg<n Hal.
s«wic l'ai' Schützunai«pro!c>loll und oer
GrundbuchKfflracl lönuen in der dies»
gerichtlichen Negistlalur eingesehen werden.

ss. l. Bezirttgericht Oeistrlz. am !5len
Jünner 1380.

<b67-2) N r . 207

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsber,
wird bekannt gemacht, dass ,n der Efecu»
tionsssche der Kirche zu Nadajneselo gtgen
Josef Penlo von dort die mit dem Be«
scheide vom 17. September 1879. Nr.
7151. auf den 10. Iimner 1880 anaeord-
nete drille executive steilbietung der Rca«
litül Urb.'Nr. 16 »ä Prem pcw 5l ' ft
l:. 8. <̂. auf den

3 0 A p r i l 1880 .
vormittags 10 Uhr . hiergericht« übertrn
gen worden ift.

K. l Bezirksgericht Ndelsber«, am
8. Iünner 1880.

( 5 5 4 - 2 ) Nr. 362"

Erinnerung
an Joses und Maria F n r l a n von
Mavie Nr. 6. unbekannten Nufenthalle«.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach
wirt, den Josef und Maria Furlan von
Maui'e Nr 6, unbekannte" Aufenthalts,
hiemil erinnert:

E« habe Josef Mayer von veulenburs
wider dieselben die Klage auf Liquibanelken»
nung des Betraue« per 191 fl. 98 rr
«ud pr»v». 2tt. Iünner 1880. Z. 362.
hleramls einaebrucht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tallsahuny
auf den

3 0. A p r i l » 8 8 0 ,
früh 9 Uhr. mit 5em »nhange des K 1 ^
der Nllh. Gnlschlilßunss vo^i 18. Oktober
1845, angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Carl
Dolenz rwn Wippach als Euralor Tä
».cwm auf ihre Gefahr und Kosten bt'
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Lnde
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Heit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestfllen und an»
her namhaft zu machn haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
ilura!or oerhanbel' weiden wird»,

K. k. Vezirlba/richl Wippach, am 25ften
Jünner 1880.

(785—2) Nr. 613.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tsch/rnembl

wird belannl gemacht, dass in der Ele»
cul'onbiache der Anna Gustin'schen Ver»
laĵ masse (durch deren Vertreter Anton
Navratil) gegen die Johann Vallovc'sche
Verlassmasse (durch die Vormünder Maria
Baltooc und Johann Kapelle) wegen au»
dem gerichtlichen Vergleiche vom l l ten
Jünner 1877, Z. 166, und au« der
EioeSableaunasbeslüligung vom 20. Ju l i
1877. Z. 422, schuldigen 1 !80 f i . o.W.
s. N. die exec. Feilbietung, und zwar -
») der Forderuna deb Johann Vallovl

beim Franz Ma l i i aus Veiniz au«
dem Urtheile vom 13, Jünner 1876.
H. 8401. und aus dem obergerlchl.
lichen Erkenntniss, vom 25. Mürz
,876. Z. 1895. pr. 2147 ft. 0. W.

b) der mit dem Bescheide vom 5len
September 1876. Z. 6185. dem
Johann Valtovc ,z,culive eingeant.
worteten ftord»runa des ftranz Mo»
li i an Paul Bor i l n i l aus dem
Schuldscheine vom 10 November
1870 pr. 300 fi, s » . und

c) der mit dem Bescheid? vom 5ten
Veplember 1«7i>, Z, s;lij7. dem
Johann Balkooc executive einaeant«
»orteten ftnrder»nq t»,s ssranz Ma>
li i an Georg Gimi i i aus d<m Sck'lld<
scheine vom 2. August 1869 per
24b fi. 35 kr.'/, 0 W. s «l..

bewilliget, und zu deren Vornahme drei
Feilbielungslermine auf den

2 » p r i l .
7. M a l und
4. J u n i 1 8 8 0 .

jedesmal oormillaas 10 Uhr, in be, G,-
richtslanzlei mit dem Beisatz« »naeorb.
net worden, dass ob^dochle Folt'erllnae"
bei der drills,' na um jeden
Belraa dm M c , >" zul,ejchla«e"
werdcn »lirden. ^ . , ̂ ^

K. l. Ve,irk,«erichl Ifchernembl, nm
29. Iül'ner I8s0.
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Warnung.
Ich warne jedermann, vor beendeter Vcr-

lassabhandlung nach Michael Makel aus Unter»
aöriach der angeblichen Universalerbin Mina
Iahn, geb. Macek, dessen Schulden und For«
derungen abzuzahlen, indem dieses zum Nach-
theile gereichen lönnte. (1201)

in Auritz Nr. 14.

Wohnung
in der Maria - Theresienstraße

Nr. 16, I. Stock,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche und Zugehör,
von Georgi 1880 ab zu vermieten. — Anfrage
daselbst, (1203) 8 - 1

Tüchtige und solide

PlmslWllijende,
welche in der Provinz dem Detailgeschäft nach»
gehen, werden gesucht <1115) 6—6

Näheres bei der Expedition dieses Blattes.

sowie

einzelne wertvolle Werte,
so auch K u p f e r s t i c h s werden von einem
Wiener Antiquar, der sich hier aufhält, angelauft.

Adressen bittet man an die Expedition
dieses Blattes abzugeben. <1I18» 2 2

jj^M" Mcdicmische und militärische Vücher
sow« einzelne Jahrgänge von Zeitschriften wel-
den nicht gekauft.

< l̂l. f. llnällp, lllazenlust,
Werlzeugmaschincn jür Schlosser, Tchiuicde,
Tischler, Zimmerleute, Drrchslcl ic x-.cimc-
rilanische Werkzeuge aller Art, Pumpen,
Ackcrbaugcriithc ?c.«. zu Fabrikpreise,,.

Agenten gesucht. (1119) i>

Mtz Wäsche,
« - ^ eigenes Erzeugnis, und

/ » i^ ̂ V, ^^d uild billig bei
^ ^ H < H > A » ^ Hauptplntz. (»2?) 10

/DDWs Prciscourante franco,

Bche

3alon- X ^ ^
sowie

verkleinertes Brennholz
billigst bei <5!2) '̂.0 24

A. I)ebevec,
(Gradischa) Nömcrstrahe Nr, 1«.

empfiehlt

Rudolf Kirbisch,
Oo«bit<?r. Gongres^platz M r . 7.

seine reiche Allswahl von den

sckimffm mill kiHigstm Ofter-
gegmställllm;

ferner täglich frische Pinza. Tituli, Potizen
und Gugelhupf. M85) 5-2

l)lil00oea-l.iquour
<t.lM<»r ^iiloeueit« lartille»«»).

Wissenschaftlich geprüft und anerkannt als
vortrefflich wirkendes diätetisches

Mittel
speciell zur angenehmen und schnellen

Belebung der geschwächten und zer-
rütteten Manneskraft,

überraschend in seiner angenehm aufmutt'
ternden Heilwirkung, dient nicht allein zur
Velelillnff, Erhöhung und Kräftigung der
Mnelcln, Stärkung der Nerven und

ihrer Spannkraft, sondern ist auch ein vor«
züglich bewährtes Magenelcxir bei: Ap-
petitlosigkeit , Magenschwäche, Magen
latarrh, Sodbrennen, Ekel und Erbrechen,
Ko l i l , Magcnkrampf, Gelbsucht, Un-
fruchtbarkeit, Kopfschmerz, Verstopfung,
Leber», Milz» und Hamorrhoidalleiden
« . lc. Übertrifft an Geschmack die feinsten
Liqueure, Unzählige Anerkennungen und
Dautschreiben von Autoritäten über die
Vortrefflichkeit dieses <.'I«ioe<»«li-I^sluenr»

liegen zur gefälligen Einsicht vor.
Preis: Grohe Original'Bouteille mit ge>
natter Webnillchsaniveisnnq in sechs Spra-

chen ft. A. Packspesen 20 kr,
A c r u p t ' M e r s a n d t ö e p o t :

I). (^. ^ l lwal» Apotheke „zum Schutz-
engel". Wien, Wälniüg. Herrengasse Nr. 26
Ooohin alle brieflichen Bestellungen zu rich,

ten sind». lMO) 12-4

,1175—1) Nr. 8005.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Luas wird

hiemit belannt gemacht:

Es sei in der Execulionssache des
Herr» Mart in Schweiger von Allcnmarll
den nnbetannlen Erben der Tabulargliin»
biger der Ialob Ule'ichen Realität von
Laas Namens Barlhelmä und Thomas
Ule, Agnes Tumsiö und Anton Spchek
sowie der lmlielannt wo besindlichen Ta-
vulargläliluaeri!, Agnes Ule unter gleich
zeiliqcr Zl>stell»>ng der Relilfeilbietlings-
»udrilen vom 18, Dezember 1879. Zahl
8929. Herr Josef Golf von Laas als
Curator aä »ctum aufgestellt worden.

K. f. Bezirksgericht Läas, am I2ten

März 1830.

Untcr allen Mitteln für

Annqenkranke
hat sich der vom Apotheker Julius Oerliabny in Wie» liilcitrtl'

Ulücrpüo8plwriss5>mlre H^ul^ ̂  Eisen^ljruji
den Ruf eines unstreitig rationellen, fchr ucrlässlichen und vorzüglichen Heilmittels

erworben und die volle Auerlcnuung der Aerzte und des Publicumö errungen.
Drin Blute Tubcrculöser lLlingruschwindsilchtiger), Ecrophulöser, ylhnchitischer

sulvie Vlcichfüchtiger und Blutarmer nmngcln znm grufzcl! Tlicile die Phosphor-,
Kall- und Eiscnsalzc, lind bildet dieser Mcnigrl eille wesentliche Ursache dieser Krank»
hcitcn. Es sind deshalb ciuch die Wirkungen einer geregelt«n'^isnlir dieser im unter«
phoopliorig'llnrcn Kalk-Eifcnsyrup in die leicht asfimilierbar^te Form und cntsprc
chcndcConcentration gebrachten Stoffe bei allen solche» Hsm>l>'ii wahrlinft überraschende.

Nach dem Auösprnche medicinischei tlapacitätcn nnd cinel glufu's! -jahl pral<
tischer Aerzte Wiens und der Plovin,;«',!, die uxl Hcrbabnys KaltEiscnsyrup ein>
gehende Versuche angestellt und die annsligsleil Resultate erzielt hnbe». änizern sich die
Wirkungen dieses Präparates in folgender Weise:

„Die Kranken bekommen gute» Appetit sja oft vciWmger). einc» gesunden Zchlaf,
ein frisches Auclsclicil. Vci Lunacnsrantcn mildert sich der Husten, löst sich der
Schleim, verliere« sich die erschöpfenden 3chweiße sowie die große Mattigkeit «,,d
nrllmen die Kräfte rasch zu. Durch thcilwcise Ablagerung des Kaltes iu den Tn
bcrkcln wird eine Verkalkung, das ist Heilung derselbe» und dadurch ciu Süllstaud
des Leidens herbeigeführt. Vci ssiudcrn ist dic Wirkung ciue aufiallend schxcllc, und
übertrifft der Kalk Eiscnsnrup den Leberthran >ocit in seiner Wirkung."

Diese Beobachtungen werden hundertfach bestätigt in der grohen .̂ cihl der vor^
liegenden ärztlichen Atteste und Dantschrciben solcher, die diesem Mittel einzig und
allein ihre Genesung verdanken,

i M k " Genaue Belehrung in der jedci Flasche beiliegenden Vroschiire von
Dr. Schweizer, Der Kalk Eifensyrup ist wohljchmcclend und leicht verdaulich, »nd
kostet 1 Flusche fi. 1>25,, per Post 2<> kr. mehr für Emballage,
N M ^ » Wi r bitten ausdrücklich, X»lli>l^i!,e,l»5r,lp von «lullu» l lvr» ^ ^ > M V
> ^ ^ ^ bul»«) zu verlange». ^ ^ ^ «

Central-Vcrscndungsdcpot für die Provinzen:

Wien, llpMeke „ M iiarmkerzistkelt" des .̂ ttosbadny,
?<'cnbail, ,Ua,serftrasze Nr, 90.

2I>SI5V1:V 1 i ^ I ^2 . i ^22<^ iH . nur bei den Apothekern: J o s e f S w o b o d a
und J u l i u s T r n k o c z y , Nathausplah, (N80) 6 - l

Der Bazar,
Illustrierte Damenzeitung.
26. Jahrgang. Preis vierteljährlich fiir 12 reich illu<

strierte Nnmmern incl. der

colorierten Modenbilder
2' / , Mark (in Oesterreich nnch Curs).

Bestellungen auf diese beliebte und lueltverbrei<
tete Modenzeitung nehmen alle Buchhandlungen uud
Postämter entgegen. I n Laibach die Buchhandlung

Jg. u. Kleilmayr H: <l'e«l. ^amkerg.
(1204) 8-1

Kminischc Vnulzcscllschnst.
Die sechste ordentliche

OmMUrsammlllng.l« UstilNliilk
findet

am 26. Mpri l t>. Z., nachmittags 5 W r im erllen Ktoäie des
H«tel^ ,.8tmlt Wien" ,,

slait, Uehuf« Theilnahme an derselben sind die Aclien l'is längstsils >̂ > ̂ , !s„
! 8 8 0 bei der Kasse der Gesellschaft gegen Empsanguahme der Legitimalionsla'

zu dcponiele»,
T a g e s o r d n u n g :

1.) Vortrag des Geschäftsberichtes und der Bilanz,
^ 2.) Bericht des ilicuisionsausschusses und (irtheilung de« Ubsolutori^m^

3.) Beschlusssassung illicr die Verwendung des Neingewinnes.
4 ) Ergänzungs» und Ärnwahl von Vcrwallungsrätlien,
5.) Ä^euwahl des Nevisionsansschusseö.
6 ) Andere nach Z Ü4 der Statuten einzubringende Anträge,

üaibach. den 18. März 1880.

iii53) ?l-2 Der Verwaltungörath

•••»'- . Sommer-Saison 1880. •*"*
WICHTIGE ANZEIGE FOR DIE HOCHVEREHRTEN OAMEM IN O E S T E R R E I C H - ^ 1 1

Hie %rmtdH <Hßäg<t{Üm du 0rinte0
in 3Pari© _ ^

habon dio Ehr», aiizuzoigeii, da.<u ihr allgemeiner illustrierter Katalog f'"11" l I
 rfJ|p

saison*) soobon orsohienon ist. tftäjö*^°\.
Üorsulbo cuthalt das Alloruouosto iti soidonon, glattwollenon un^ .,illU7Mf ^

win auch dio nouostoti ModoUo von Kleidern und Kostümen, Coosoctionoii, ^ i n , • in* 7 ei'
Obiges Modo-Album ontiiält plcichzoitig dio durch don Printomps »1I(". z 0 1 ' ' ^

perufonen Vorsiindthodinfjungon, namentlich in lhzuK auf dio p o r t o - un
fjsUnci^r*

Z u a t o l l u n g ihrorWaron, und versondon wir dassolbo auf Francoverlangen gr«w

(1088) 3 3 Adresse: Herrn Jules .1 ALUZOT,

GRANDS MAGASINS DU PRINTEMPS
in Paris. ^ i i n ( , > ^ '

*) Diosoc Katalog iit in frftntO»j»chnr, deuUohor, hollämliiiclinr. «paniictinr. «cliwedC»« ' •

( l 1 7 0 - l ) Nr. 20N4.

Bekanntmachung.
Vom l. l Brzirfsaerichte ^aas wiid

hiemit bekannt gemach!:

Es sei in der Errculionssachc dcS
H n n , Mart in Schweiger rwn ^llicnmüttl
den nnbclanntcn E>bcn »„d Tabnlar.
gläubi^vn der Thlresia Beniliim'schcn Rra»
lllüt von Alieilmarlt Namens Ulsnln,
Helena n«d illiavinla Kristof unlcr gleich,
zeitiger Znstellnng der Nealfe!lbiel,l»gS-
rnlnilen uonl l<> Dezember 1H7U, Zahl
,W8l, Y'l-r Insef Golf von ^aas als
Cmalor liä ä,ctum aufgestellt wordr».

K. t. Vezirlsgenchl Laas, am l2t,n
März '380.

V erec. Fei^H
Vom l. l. städt..dclca. ̂  ,,, d>

in^aibach wird im Nachha"«'^e'"°
gerichtlichen Ldicle v° " ' , „ . ' „ . g<i>'
l »79. Z. 27.735. hicmit b e l ^ ^ , , F

Es werde, da
bictnnu dcv dem I o h a " " . I <,»,' >"/>6
dorf gehvriqen. gerichtllN) ,^4 ^
geschätzten Realität E>>' -- , ^ z"
Tonnen nfolglos ßtbUcvel

ans den ^,u<) ^ «̂
: 5 . A p r l l l 8 8 ^ ^

vormittags nm 10 Uhr, Hhic l " "^
geordneten zweiten rxcc. 6 ^llc»-
dcm früheren Anliaüge g ^ ^ .

Laibach an. ^ M M ^ ^ ^

Druck und Nerlaz u«n I ^ ».<l«inm»tzr ck Fed. VaHlterg.


